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Licht des Lebens

Grafik: Pfeffer

Ich sitze auf der Terrasse in mei-
nem Pfarrhaus und die Sonne 
strahlt von einem wolkenlosen 
Himmel. Endlich. Denn wie lange 
war es kalt und regnerisch. Wie 
lange war es gar nicht sommerlich 
in diesem Jahr. Doch nun ist es 
soweit. Und ich genieße es.  
 
Und ja, ich kenne auch das an-
dere: Tage, die gar nicht hell wer-
den wollen. Regentropfen, die un-
ermüdlich an meine Fenster- 
scheibe trommeln und mir sagen 
wollen: Ja, uns gibt es auch. Nicht 
nur die Sonne. Und wir sind wich-
tig. Du wirst dich noch an uns er-
innern, wenn es wieder trocken 
wird und alles zu verdorren droht. 
 
Im Moment aber ist meine Sehn-
sucht nach der Sonne, nach Licht 
und Klarheit in meinem Leben grö-
ßer. Ich strecke mich aus nach der 
Sonne, sauge die Strahlen in mich 
hinein. Und auf dem Markt, da 
habe ich mir Aprikosen gekauft 
und Marmelade daraus gekocht. 
Eingefangene Sonnenstrahlen 
sind das. Die Farbe der Marme-
lade trifft meine Sehnsucht.  
 
Dunkle Tage, dunkle Stunden gab 
es und wird es wieder geben. Aber 
die Sehnsucht nach Licht und 
Klarheit ist stark in mir. Stärker 
als das, was mich runterziehen 
will. Klar, auch ich habe mein 
Päckchen zu tragen. Auch ich 

schaffe nicht alles, was ich mir 
vornehme. Auch ich bin nicht per-
fekt. Aber wer ist das schon? 
 
Im Gottesdienst, wenn ich verstor-
benen Gemeindegliedern ge-
denke, zitiere ich oft den Satz 
Jesu, den er als Ermutigung und 
Stärkung an diejenigen weiterge-
geben hat, die sich nach dem 
Licht des Lebens sehnen. Jesus 
sagt: »Ich bin das Licht der Welt, 
wer mir folgt, irrt nicht mehr in der 
Finsternis umher. Vielmehr wird er 
das Licht des Lebens haben.« 
 
Jesus als Lichtquelle. Jesus als 
Sonne, die mir auch dann scheint, 
wenn Wolken mir den Blick auf die 
Sonne versperren. Was brauche 
ich mehr? Egal wie der Sommer 
auch wird. Er ist da. Für mich und 
auch für dich. Ganz gewiss. Daran 
will ich denken, wenn ich die Apri-
kosenmarmelade genieße, die 
richtig lecker geworden ist. 
 
Ihr / Euer Pfarrer Detlef Main 
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In Königsborn und Massen ist 
in der evangelischen Kirche ei-
niges in Bewegung. Es sind 
nicht nur neue Gesichter, die 
Veränderung bringen. Auch die 
Strukturen und Veranstaltun-
gen selbst sind in Bewegung. 
Ich versuche das einmal, für 
die Gottesdienste zu skizzieren. 
 
Veränderte Gottesdienstzeiten 
Seit Februar haben sich die An-
fangszeiten der Gottesdienste 
in beiden Gemeinden verän-
dert. In Königsborn beginnen 
die Gottesdienste um 9.30 Uhr, 
in Massen um 11 Uhr. So kann 
eine Pfarrperson gemeinsam 
mit einem Kirchenmusiker 
beide Gottesdienste nachein-
ander feiern. Das bedeutet eine 
Umstellung für die Gottes-
dienstgemeinde und alle Betei-
ligten, wird aber bisher m. E. gut 
angenommen. So muss trotz 

Gottesdienstlandschaft  
   in Bewegung 
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gemeinde. Taufen werden aber 
jetzt in eigenen Taufgottesdiens-
ten sonntags morgens gefeiert, 
in denen familiengerechte Lie-
der und Aktionen und natürlich 
die Taufen im Vordergrund ste-
hen. In Königsborn gibt es 
schon lange den Abendgottes-
dienst am Samstag, thematisch 
und musikalisch gestaltet von 
den „Sunlight Voices“, in Mas-
sen feiert man die meditativen 
OASE-Gottesdienste am Sonntag-
abend. An diesen Wochenen-
den gibt es in der jeweiligen Ge-
meinde keinen traditionellen 
Gottesdienst am Sonntagmor-
gen. Ebenso ist es, wenn die 
„Kirche Kunterbunt“ angeboten 
wird, ein ökumenisches Projekt 
für Familien, das Kirche ganz 
anders erlebbar macht. Neu 
sind Sonntage, an denen Ju-
gendgottesdienste am Nachmit-
tag gefeiert werden. Auch wenn 
sie auf Konfis und ihre Lebens-
welt zugeschnitten sind, ist die 
ganze Gemeinde dazu eingela-
den. In den Pflegeheimen Un-
nas werden Gottesdienste für  
Senioren an Wochentagen an-
geboten, die oft gut besucht 
sind. 
 
So entsteht eine vielfältige Got-
tesdienstlandschaft in unseren 
Gemeinden. Bei allen Gottes-
diensten feiern wir Gott in sei-

Friedenskirche 

ner unverwechselbaren Men-
schenliebe. Nicht an jedem 
Sonntag ist es ein Angebot, das 
alle anspricht. Aber das ist ja 
längst beim traditionellen Got-
tesdienst auch nicht mehr so. 
Wenn Sie einmal in Ihrer Kirche 
vor Ort das passende Angebot 
vermissen, dann gibt es mit 
großer Wahrscheinlichkeit ei-
nen passenden Gottesdienst in 
den Nachbargemeinden. Dann 
machen Sie einen kleinen Aus-
flug!? 

Pfr. Jürgen Eckelsbach

des reduzierten Pfarrteams 
das Gottesdienstangebot nicht 
drastisch eingeschränkt wer-
den.  
 
Verschiedene gleichwertige Got-
tesdienste 
Bisher gab es ja auch schon 
verschiedene Gottesdienst-An-
gebote, wie Familien-, Jugend- 
oder Abendgottesdienste. Hart-
näckig hält sich aber die Mei-
nung, das seien nur Zusatzan-
gebote zu einem eigentlichen 
Haupt-Gottesdienst, dem tradi-
tionell-liturgischen Predigtgot-
tesdienst, der an jedem Sonn-
tagmorgen angeboten werden 
müsste. Dies sei der Gottes-
dienst für alle, obwohl mittler-
weile mehr Menschen in den 
anderen Formen zusammen-
kommen und feiern. Dagegen 
sehen wir in den Presbyterien 
die anderen Gottesdienst-For-
mate nun als gleichwertig an. 
Sie geben dem jeweiligen 
Sonntag sein besonderes Pro-
fil. 
 
So gibt es wie zuvor den liturgi-
schen Predigtgottesdienst, einmal 
im Monat mit Abendmahl für 
die traditionelle Gottesdienst-
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Visionen für die zukünftige 
Kirche

Zur Kreissynode des Ev. Kirchen-
kreises Unna in der Erich-Göpfert-
Stadthalle Unna kamen am 12. 
Juni die rund 90 Delegierten aus 
den Gemeinden und Einrichtungen 
des Kirchenkreises zusammen. Auf 
dem ganztägigen Programm stand 
vor allem die Beschäftigung mit 
den Veränderungen in der evange-
lischen Kirche, hinzu kamen Wah-
len und Berichte.  
 
Der Einstieg ins Thema erfolgte 
mit einem Vortrag von Prof. Dr. 
Uta Pohl-Patalong (Professorin 
für praktische Theologie und 
Religionspädagogik an der Uni-
versität Kiel). Sie hat sich aus-
führlich mit der zukünftigen Kir-
che beschäftigt und stellte auf 
der Synode ihre Visionen von 
Kirche im Jahr 2049 vor. Denn 
man müsse jetzt darüber nach-
denken, wie das kirchliche Le-
ben mit weniger Geld und we-
niger Personal weitergeführt 
werden kann. In ihrer Vision 
gäbe es ein Netz von kirchli-
chen Orten, die für ganz unter-
schiedliche Gruppen ausgerich-
tet seien. Sie denke da 
beispielsweise an Jugendkir-
chen, Konzertkirchen oder dia-
konische Zentren. Jeder kirch-

liche Ort müsse dabei so at-
traktiv sein, dass man die An-
reise dorthin nicht scheue. „Kir-
chengemeinden haben in 25 
Jahren aufgehört alles anzubie-
ten, sondern jeder Ort leiste ei-
nen bestimmten, begrenzten 
Beitrag zum kirchlichen Le-
ben“, beschreibt Pohl-Patalong 
ihre Vision. 
 
Superintendent Dr. Karsten 
Schneider nannte in seinem 
Bericht die Veränderungen als 
eine Herausforderung und 
Chance zugleich. Vielerorts gäbe 
es inzwischen spannende und 
vielversprechende Neuentwick-
lungen. Er nannte zahlreiche 
Beispiele aus dem Kirchenkreis 
Unna. „Lasst uns weiterhin Kir-
che bauen“, ermutigte er die 
Synodalen, den Transformati-
onsprozess positiv zu gestalten. 
Man müsse auch als Gemein-
schaft denken und nicht in Ge-
meinden, führte Superinten-
dentin Kerstin Goldbeck vom 
Ev. Kirchenkreis Hamm in ihrem 
Grußwort aus. „Lassen sie uns 
mehr gemeinsam machen“, reg-
te sie zu mehr Kooperationen 
an.             
Kirchenkreis Unna 
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Neue Kirchgeld-Aktion
Für die Mitfinanzierung eines 
neuen Außenspielgerätes für 
die KiTa Arche Friedensstraße 
 
In diesen Tagen erreicht Sie 
wieder ein Brief mit der Bitte 
um Ihre Kirchgeldspende. 
Durch diese freiwilligen Gaben 
konnten wir in den letzten Jah-
ren wichtige Aufgaben finanzie-
ren und auf den Weg bringen. 
Einen herzlichen Dank allen 
Spenderinnen und Spendern! 
 
In diesem Jahr geht es um die 
Kleinsten in unserer Gemeinde. 
Konkreter: Es geht um die Kin-
der in der KiTa Arche Friedens-
straße und die Möglichkeit für 
sie, draußen spielen zu können 
und sich so weiterzuentwickeln. 
Viele von Ihnen werden die Ein-
richtung kennen. Vielleicht wa-

ren Sie selbst oder eines Ihrer 
Kinder oder Enkel einmal Kin-
dergartenkind in der Friedens-
straße. Es ist so wichtig, dass 
die Kinder sich ausgiebig be-
wegen und im Spiel soziales 
Verhalten und Respekt ande-
ren gegenüber erlernen kön-
nen. 
 
Das bisherige Außenspielgerät 
ist sehr in die Jahre gekommen 
und leider auf Dauer nicht 
mehr zu halten. Wir haben uns 
darum entschlossen, den Erlös 
unserer diesjährigen Kirchgeld-
aktion der KiTa Arche Friedens-
straße zur finanziellen Unter-
stützung für die Anschaffung 
eines neuen Außenspielgerä-
tes zu Verfügung zu stellen. 
 
Darum bitten wir Sie um Ihre 
freiwillige Kirchgeld-Spende!  
Helfen Sie mit, dass die Klein-
sten in der Gemeinde eine gute 
Möglichkeit haben, sich zu ent-
wickeln..  
 
Nach dem Motto: „Meine Kir-
che – dafür habe ich was übrig 
… denn ich gehöre dazu.“ 
 
Für das Presbyterium 
Pfarrer Detlef Main
Kirchmeister Michael Ziegler 

Trostkonzert  
Der November ist der Monat, in 
dem die Menschen ihre Ver-
gänglichkeit besonders spü-
ren. Die Bäume verlieren die 
letzten Blätter und der Winter 
bricht ein. Mancher Sturm wir-
belt nicht nur die Blätter durch-
einander. Es gibt auch Lebens - 
stürme, die uns treffen und 
unser Leben durcheinander-
bringen können. Dann brau-
chen wir Trost. 
 
Trost bringen - das möchten 
wir am Sonntag, dem 17. No-
vember um 18 Uhr in der Frie-
denskirche. In einem gottes- 
dienstlichen Trostkonzert er-
klingen Lieder voller Kraft und 
Licht für dunkle Stunden. Sie 

helfen, das Leben in neuem 
Licht zu sehen - ein Geschenk 
für alle, denen die Stürme des 
Lebens zusetzen.  
 
Das gottesdienstliche Trostkon-
zert findet in diesem Jahr be-
reits zum zehnten Mal im 
Rahmen des OASE-Gottesdien-
stes statt. Als Musikerin und 
Sängerin haben wir in diesem 
Jahr Hannah Ruzicka und un-
seren gemeindeeigenen Chor 
„Sing it out“ eingeladen, den 
Hannah Ruzicka leitet. Die Frie-
denskirche wird in besonde-
rem Licht beleuchtet werden, 
das den Charakter des Trost-
konzertes unterstreichen wird. 

Pfr. Detlef Main

www.schmiers.de
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relle Kompetenz der Studieren-
den erweitern, sondern auch 
studentische Forschungsarbeit 
stärken. Die Studierenden 
dabei zu begleiten und auch 
selbst immer wieder etwas 
Neues zu entdecken war das 
tollste an meinem Job. Davor 
habe ich aber auch in einem 
Chemielabor und einer Kaffee-
rösterei gearbeitet, um mein 
Studium zu finanzieren. In mei-
ner Freizeit tanze ich gerne 
(Tango Argentino), singe in 
einem Pop-Chor an der Uni und 
gehe zum Yoga. 
Im Vikariat werde ich abwech-
selnd Praxisphasen in der Ge-
meinde und Wochen im 
Predigerseminar verbringen. 
Die ersten Monate werden Sie 
mich noch nicht so häufig in 
der Gemeinde sehen, da zu 
Beginn des Vikariats mein 
Schuleinsatz steht. Im neuen 
Jahr werden wir uns dann häu-
figer sehen. Ich freue mich auf 
das Kennenlernen!  

Ihre Rebekka Scheler 

Vikarin für Massen  
und Königsborn

Hallo zusammen!  
Ab Herbst bin ich „die Neue“ – 
ich beginne mein Vikariat in 
der Gemeinde Massen und 
werde auch das ein oder an-
dere Mal in Königsborn unter-
wegs sein. Im Moment beende 
ich noch mein Examen an der 
Ruhr-Uni Bochum. Nach all 
dem Bücherwälzen, das ge-
rade ansteht, freue ich mich 
darauf, die Menschen in Mas-
sen und Königsborn kennenzu-
lernen und nun endlich in die 
Praxis zu kommen. Bereits im 
Studium konnte ich in Projekt-
arbeiten mit internationalen 
Gemeinden ein wenig Praxis-
luft schnuppern. Gemeinsam 
mit einer wissenschaftlichen 
Mitarbeiterin durfte ich Semi-
nare für Studierende gestalten, 
verschiedene migrantische re-
ligiöse Gemeinschaften besu-
chen und kennenlernen. Dies 
sollte nicht nur die interkultu-

Rebecca Scheler
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Die Evangelische Kirchenge-
meinde Unna lädt in der zwei-
ten Woche der Herbstferien 
(22.–25. Oktober) alle Kinder 
im Alter zwischen 6 und 12 
Jahren zur Kinderbibelwoche 
in die Stadtkirche ein. Unter 
dem Thema „Lichter, Sterne 
und Laternen“ sind die Kinder 
eingeladen, jeden Tag in der 

Lichter, Sterne und Laternen 
Zeit von 9 – 13 Uhr mit unse-
rem Team zu verbringen.  
 
Neben dem Hören biblischer 
Geschichten stehen natürlich 
Singen, Spielen und Basteln im 
Mittelpunkt. Den Abschluss 
der Kinderbibelwoche bildet 
ein Familiengottesdienst, der 
am Sonntag, dem 27. Oktober 
in der Stadtkirche gefeiert 
wird.                                                                      
Anmeldungen sind ab dem 
1.9. über Jugendreferentin Vi-
vien Duncker (0151 / 74 42 07 
92) oder per Mail unter vi-
vien.dunker@ekvw.de möglich. 
Wir erbitten eine Unkostenbe-
teiligung von 10 Euro.  

Vivien Dunker
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Pray‘n‘Stay ist das neue regio-
nale Gottesdienst-Projekt der 
evangelischen Jugend aus Mas-
sen, Königsborn und Unna. Wir 
wollen Kirche und Gemein - 
schaft in den Mittelpunkt stel-
len, wo alle willkommen sind. 
Ob Songandacht mit Worship-
Musik oder Impuls aus unserer 
Lebenswelt: In unseren Gottes-
diensten werden interaktiv The-
men behandelt, die uns und 
euch wichtig sind.  

Der neue Jugendgottesdienst
Wir beginnen Sonntagnachmit-
tag ab 16.30 Uhr mit einem 
Warm-up und starten um 17 
Uhr mit dem Gottesdienst. Ju-
gendliche und Konfis sowie alle 
Interessierten sind herzlich ein-
geladen. Dazu gibt es Snacks 
und Getränke, so dass man 
auch nach dem Gottesdienst 
den Abend nett ausklingen las-
sen kann. 
 
Den ersten Pray‘n‘Stay Gottes-
dienst feiern wir am 15.9. um 
17 Uhr in der Friedenskirche in 
Massen.  
Pfr.in K. Busch-Zimmermann 
 
Weiterer Termin 2024: 
10. Oktober von 17 - 18 Uhr, 
(16.30 Uhr Einlass) in der Paul-
Gerhardt-Kirche, Fliederstr. 16 
in Unna-Königsborn

Ökumenische Kinderkirche
Unsere Ökumenische Kinderkirche ist bunt – fröhlich – wunder-
voll. Seit diesem Jahr führen wir unsere Kinderkirche in Koopera-
tion mit der kath. Kirchengemeinde St. Marien in Massen durch.  
Wir sind ein fröhliches Team, das die Kindergottesdienste gemein-
sam vorbereitet.  
In der Zeit können wir gemeinsam beten, singen und kreativ sein.  
Unsere nächste Ökumenische Kinderkirche findet am 15.Septem-
ber um 11 Uhr im Kinder- und Jugendhaus „ICHTYS“ der Ev. Kir-
chengemeinde statt. Sie dauert 45 Minuten. Herzliche Einladung! 
Wir freuen uns auf Euch! 

Christiane Kuchler und Christine Deifuß 
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mann. Die Sunlights singen zu-
meist Gospel, Traditionals und 
aktuelle Pop-Musik. In den letz-
ten Jahren nahmen sie ein 
Filmmusikprogramm auf, das 
digital auf Youtube veröffent-
licht wurde, sie traten zusam-
men mit der Gospelsängerin 
Deborah Woodson bei ihrer 
Gospelkonzertreihe „Black & 
White Gospel“ auf und präsen-
tierten auch ungewöhnliche 
Konzertprogramme etwa mit 
Songs der Folkband Mumford 
and Sons oder den Hits aus 
70ern und 80ern. Jeden letzten 
Samstag im Monat sind die 
Sunlight Voices im Abendgot-
tesdienst in der Paul-Gerhardt 
Kirche zu sehen. 
 
Das neue Unnaer Kammermu-
sikensemble KMK23 setzt sich 
zusammen aus acht Strei-
chern, Bläsern sowie einer Pia-
nistin. Es stellt einen konzen- 
trierten Teil des Kammermusik-
ensembles KMK69 dar. Der 
KMK23 tritt mit klassischer 
Musik aus der gesamten Mu-
sikgeschichte im Unnaer Raum 
auf.  
 
Das Phoenix-Quartett ist ein 
Dortmunder Streichquartett, 
das in Dortmund und Umge-
bung Konzerte aufführt und 

Freitag, 8. November  
um 19 Uhr  
Stadtkirche Unna

*Die Ermäßigung gilt für Schüler*innen, 
Studierende, Personen mit Behinderung 
(ab 50 GdB) und Personen mit geringem 
Einkommen. In allen Fällen ist beim Ein-
lass ein Nachweis mitzuführen.

Sunlight Voices mit neuem 
Programm! 
Nach den ausverkauften Kon-
zerten „Forever Young - Zeitlose 
Hits der 60er bis 80er” im Vor-
jahr melden sich die Sunlight 
Voices mit einem neuen Pro-
gramm unter dem Titel „Le che-
min – Auf musikalischen We-
gen“ zurück. 
 
Im Herbst singen die Sunlights 
u.a. Songs aus berühmten Mu-
sikfilmen wie „Vois sur ton che-
min” aus „Die Kinder des Mon-
sieur Mathieu“, „Gabriellas 
Lied” aus „Wie im Himmel“ und 

Samstag, 26. Oktober 
um 19 Uhr   
Paul-Gerhardt-Kirche, 
Fliederstr. 16,  
Unna- Königsborn

Le Chemin -  
Auf musikalischen Wegen

„Circle of Life“ aus „Der König 
der Löwen“. Es werden somit 
auch erstmalig Stücke, die der 
Chor schon 2021 in Pandemie-
zeiten auf Youtube veröffent-
lichte, aufgeführt. Passend zur 
Musik werden die Sunlights 
diesmal auch von einem Kam-
merorchester begleitet. Das 
Dortmunder Phoenix Quartett 
und der Kammermusikkreis 23 
aus Unna werden dabei ganz 
besondere musikalische Ak-
zente setzen. Das Motiv des 
„Auf-dem-Weg-sein“ verbindet 
über den Abend verschieden-
ste Lieder aus Film-, Pop- und 
klassischer Musik in mehr als 
sieben verschiedenen Spra-
chen. 
 
Atmosphärisch bis kraftvoll 
wird es am Samstag, dem 26. 
Oktober in der Paul-Gerhardt-
Kirche und am Freitag, dem 8. 
November in der Stadtkirche 
Unna. Die Konzerte beginnen 
um 19 Uhr, Einlass ist um 
18.30 Uhr.  
Die „Sunlight Voices“ sind der 
Gospelchor der Kirchenge-
meinde Unna-Königsborn. Der 
Chor besteht aus ca. 65 Sän-
gerinnen und Sängern unter 

Musikprojekte begleitet. Sie 
waren u.a. im Ensemble und 
Orchester der Jungen Oper 
Dortmund bei „Orpheus in der 
Unterwelt“ (2022) und „Die Pi-
raten von Penzance“ (2024) 
beteiligt. 
 
Die Konzertkarten sind online 
über die abgedruckten QR 
Codes sowie die Internetseite 
sunlight-voices.de und vor Ort 
bei Hornung (Markt 6, Unna) 
verfügbar. Der Eintrittspreis be-
läuft sich auf 16 €, mit Ermä-
ßigung* auf 12 €. 
 

Mattis Markmann 
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Reparatur Café 
Warum gleich wegwerfen? Viel-
leicht kann Mann oder Frau es 
noch reparieren! Komm und 
lass uns gucken, was geht… 
 
Am 26. Oktober laden wir 
euch ein mit euren defekten 
Dingen zu uns zu kommen.  Je-
weils von 9.30  – 12.30 Uhr im 

ICHTYS, Friedensstr. 4a neh-
men wir uns Zeit dafür. 
Wir, das sind Menschen, die 
gerne werkeln und reparieren, 
was noch zu erhalten lohnt. Bei 
einer Tasse Kaffee und einem 
Stück Kuchen kannst du dabei 
zusehen oder auch gerne mit 
anfassen.

Konfirmationsjubiläum 

Zum 16ten Mal starten wir in 
diesem Jahr wieder die Aktion 
„Wunschkranz“. 
Presbyterin Christiane Kuchler 
mit ihren Mitstreiterinnen und 
Mitstreitern sucht, wie in den 
Vorjahren, Wunsch-Paten, die 
bereit sind, einen Kinder-
wunsch zu erfüllen.  
Das Jugendamt sammelt die 
Weihnachtswünsche im Wert 
von 20 - 25 Euro von Kindern 
und Jugendlichen aus Massen 
und leitet sie anonym an die 
Kirchengemeinde weiter. 
Voraussichtlich ab Mitte No-

vember – der genaue Termin 
und Ort wird noch bekannt ge-
geben - können die Wunsch-
sterne von den Paten „ge-
pflückt“ werden. Bis zu einem 
festen Termin, der dann be-
kannt gegeben wird, sollen die 
Geschenke liebevoll verpackt 
mit dem Wunschstern im Ge-
meindebüro Friedenstr. 4a ab-
gegeben werden. 
Wir hoffen wieder auf eine 
große Resonanz für die Aktion 
und damit auf viele freudige 
Gesichter zur Weihnachtszeit 
unter den Beschenkten. 
In den Jahren zuvor gab es 
viele dankbare Rückmeldun-
gen von den beteiligten Fami-
lien und auch den Mitarbeitern 
aus dem Jugendamt. 
Kontakt: Christiane Kuchler 
(Tel.:0152/31 36 11 33) Am 10. November feiern wir in 

unserer Gemeinde Konfirma-
tionsjubiläum. 
Folgende Konfirmationsjahr-
gänge sind in diesem Jahr ein-
geladen: 
1998/99: silberne Konfirma-
tion, 1973/74: goldene Kon-
firmation, 1963/64: diaman-
tene Konfirmation, 1958/59: 
eiserne Konfirmation und  
natürlich auch noch höhere 
Jubiläen. 
 

Sollten Sie zu den Jubilaren ge-
hören, melden Sie sich bitte im 
Gemeindebüro, Tel.: 5 14 47 
oder per Email:  
un-kg-massen@kk-ekvw.de. 
 
Falls Sie noch Kontakt zu Mit-
konfirmanden/innen haben, 
geben Sie diesen Termin bitte 
weiter! Wir werden an alle, de-
ren Adresse uns bekannt ist, 
eine Einladung mit weiteren In-
formationen verschicken.

Aktion Wunschkranz Ökumenisches Senioren-Café
Im Melanchton-Haus,  
Kleistraße 8 in Unna-Massen.  
9. Oktober um 15 Uhr. 
Willkommen sind alle, die 
gerne einen gemütlichen Nach-
mittag bei Kaffee, Tee, Kuchen 
und anderen Leckereien in net-
ter Runde verbringen möchten. 
Das Senioren-Café ist eine  

gemeinschaftliche Aktion der  
katholischen, der neuapostoli-
schen und der evangelischen 
Gemeinden und findet reihum 
in den drei Gemeindehäusern 
statt. 
Zur besseren Planung bitten wir 
um Anmeldung im Gemeinde-
büro: Tel.: 5 14 47. 
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und Königsborn  

September 
 
 
 
 
 
 
 
  8.  9.  Christuskirche 
              9.30 Uhr: Taufgottesdienst 
          Pfr.in Busch-Zimmermann 
 
15.  9.  Paul-Gerhardt-Kirche 
              9.30 Uhr: Gottesdienst 
          Prädikant Marx 
    
 
22.  9.  Christuskirche 
              9.30 Uhr: Gottesdienst 
          mit Abendmahl  
          Pfarrer Main 
 
28.  9. Paul-Gerhardt-Kirche 
              18 Uhr: Abendgottesdienst 
              Pfarrer Main 
          mit Sunlight Voices 
 

 1.  9.  Friedenskirche Massen 
      11 Uhr: Gottesdienst  
      zum Ehrenamtsfest 
      Pfarrer Eckelsbach  
      und Main 

 
8.  9. Friedenskirche Massen 

      11 Uhr: Taufgottesdienst 
      Pfr.in Busch-Zimmermann 

 
15. 9.   Friedenskirche Massen 

      16.30 Uhr: Pray`n´Stay 
        Jugendgottesdienst
      Pfr.in Busch-Zimmermann 

 
22. 9. Friedenskirche Massen 

      11 Uhr: Gottesdienst  
      mit Abendmahl  
      Pfarrer Main 

 
 
 
 
 
 
29. 9.  Friedenskirche Massen 

      11 Uhr: Gottesdienst   
      Pfarrer Main 

 

20

Grafiken: Pfeffer

Oktober 
 

6. 10.   Erntedank   
           10 Uhr Ökumenischer 
           Taufgottesdienst  
           auf Hof Westermann  
        (s. S.: 30) 
        Pfr.in Busch-Zimmermann, 
        Gemeindereferent Müller 

       
13.10.   Christuskirche 

           9.30 Uhr: Gottesdienst 
        mit Abendmahl 
        Pfr.in Busch-Zimmermann 

 
20. 10. Paul-Gerhardt-Kirche 

        9.30 Uhr: Gottesdienst 
        Pfarrer Main 

 
27. 10.   Christuskirche 

           Jubelkonfirmation 
           9.30 Uhr: Gottesdienst  
        Pfarrer Main 
        mit Kirchenchor 

 
31. 10.  Christuskirche 

           Reformationstag 
           18 Uhr: Gottesdienst  
        Pfarrer Eckelsbach 
        mit Posaunenchor  

 

 
 

6. 10.   Erntedank   
           Friedenskirche Massen 
           11 Uhr: Taufgottesdienst 
        Pfarrer Eckelsbach  
        und Kindergärten 

 
 
 
13. 10.  Friedenskirche Massen 

           11 Uhr: Gottesdienst 
        mit Abendmahl 
        Pfr.in Busch-Zimmermann 

 
20. 10.  Friedenskirche Massen 

           11 Uhr: Gottesdienst  
        Pfarrer Main 
 

27. 10.  Friedenskirche Massen 
10.30 - 13.30 Uhr
(siehe Seite 23) 
Pfr.in Busch- 
Zimmermann 

Kirchcafé 
in der Friedenskirche 
... findet jeden Sonntag vor 
dem Gottesdienst statt, sofern 
wir Gottesdienst um 11 Uhr  
feiern. 
Ab 10.15 Uhr besteht die Mög-
lichkeit sich bei einer Tasse 
Kaffee  oder Tee und Kaltge-
tränken auszutauschen.  
Wir freuen uns auf Sie..
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Am Sonntag, dem 27. Oktober von 
10.30 bis ca. 13.30 Uhr, ist wieder 
Kirche Kunterbunt in der Friedens-
kirche. 
 
Es wird segensreich, laut, frech 
und fröhlich! Alle Eltern, Tanten, 
Onkel, Omas und Opas mit Kin-
dern sind herzlich eingeladen. 
Am Ende gibt es wie immer 
eine gemeinsame Feierzeit in 
der Kirche und Mittagessen.  

lädt alle  
Familien ein!

Unsere Homepage 
www.ev-kirche-massen.de. 
 
Taufsonntage  
Bitte informieren Sie sich im  
Gemeindebüro über mögliche 
Tauftermine. 
 
Guten-Morgen-Kirche 
Am ersten und dritten Mittwoch 
im Monat um 7.30 Uhr in der 
Friedenskirche mit anschlie-
ßendem gemeinsamem Früh-
stück im Melanchthon-Haus. 
 
Ehejubiläen: 
Sollte bei Ihnen ein Ehejubi-
läum anstehen, ist ein Dank- 
und Segnungsgottesdienst in 
der Friedenskirche möglich. 
Bitte melden Sie sich frühzeitig 
im Gemeindebüro.

Gottesdienste   
November 
 

3. 11.   Christuskirche 
           9.30 Uhr: Gottesdienst 
        Pfarrer Eckelsbach  

 
10. 11.  Paul-Gerhardt-Kirche 

16.30 Uhr: Pray`n´Stay 
Jugendgottesdienst 
Pfr.in Busch-Zimmermann 

 
17. 11. Christuskirche 

9.30 Uhr: Gottesdienst 
mit Abendmahl 
Pfr. Main 
 

24. 11. Ewigkeitssonntag 
Paul-Gerhardt-Kirche
9.30 Uhr: Gottesdienst  
Pfarrer Eckelsbach 
siehe Kasten S. 21 

 
30. 11.  Paul-Gerhardt-Kirche 

           18 Uhr: Abendgottes
        dienst  
        Pfarrer Main  

 

November 
 

3. 11.   Friedenskirche Massen 
           11 Uhr: Taufgottesdienst 
        Pfarrer Eckelsbach  

 
10.11.   Friedenskirche Massen 

           11 Uhr: Jubelkonfirmation 
        mit Abendmahl 
        Pfarrer Main 

 
17. 11.  Friedenskirche Massen 

        18 Uhr: OASE-Gottesdienst  
           mit Trostkonzert
        Pfr. Main mit Sing it out 

 
24. 11.  Ewigkeitssonntag 

           Friedenskirche Massen 
           11 Uhr: Gottesdienst  
        mit Abendmahl 
        Pfarrer Main 

 
 
 

Dezember 
 

1. 12.   1. Adventssonntag  
           Christuskirche  
           9.30 Uhr:  
        Familiengottesdienst 
        Pfr.in Busch-Zimmermann 
        und Kindergarten 

Dezember 
 

1. 12.   1. Adventssonntag  
           Friedenskirche Massen 
           11 Uhr:  
        Familiengottesdienst 
         Pfr.in Busch-Zimmermann 
        und Kindergarten 

 

Grafiken: Pfeffer

Und sonst ...

Ewigkeitssonntag  
24. November 
 
Andachten auf den  
Friedhöfen 
 
14.30 Uhr Niedermassen 
         Pfr. Main 
15.15 Uhr Obermassen 
         Pfr. Main
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Sommer 
2024

Geburtstagsfest 

Session mit Hut

Radpilgern

Der Strickkreis hat mit der Zeemann-Filiale in Massen eine Woll-
spendenaktion durchgeführt und mit der erhaltenen Wolle über 
das Seniorenheim in Obermassen und die AWO besonders ältere 
Menschen mit bunten Decken und Schultertüchern erfreut. 

Strickkreis in der Wolle



stem, das exportorientierte Mo-
nokulturen und den Einsatz 
von Hybrid-Saatgut und Pesti-
ziden immer stärker befördern. 
Doch viele Menschen in Ma-
lawi engagieren sich für eine 
andere Art von Landwirtschaft, 
die trotz des Klimawandels und 
der schwierigen Bedingungen 
eine gute Ernte ermöglicht.  
SCOPE, eine Partnerorganisa-
tion von Brot für die Welt in Ma-
lawi, bringt vor allem Schulkin-
dern das Gärtnern nach einem 
bestimmten Prinzip bei, dem 
Prinzip der Permakultur. Mit 
diesem Prinzip wird wieder neu 
deutlich, wie man die Kreis-
läufe der Natur am besten nut-
zen kann. Die Kinder gründen 
in ihren Schulen Garten-Klubs. 
Sie sind sehr stolz, wenn sie 
ihre Aussaat pflegen und auf-
ziehen und dann von der Ernte 
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Die Klimakrise verändert die 
Natur fast überall auf der Welt. 
In einigen Ländern, wie bei-
spielsweise Malawi, sind diese 
Veränderungen besonders 
stark zu spüren und haben dra-
matische Folgen für die Bevöl-
kerung. Der Regen kommt ent-
weder im Übermaß oder bleibt 
weitgehend aus – das bedeu-
tet, dass entweder langanhal-
tende Dürren das Ackerland 
austrocknen und auf den Fel-
dern kaum etwas wächst oder 
starke Regenfälle Saat und 
Ernte wegschwemmen. Dies 
führt dazu, dass Familien ihre 
Nahrung rationieren und Mahl-
zeiten ausfallen lassen müs-
sen. Andere Ursachen ver-
schärfen diese Situation: die 
soziale und ökonomische Un-
gerechtigkeit sowie ein Land-
wirtschafts- und Ernährungssy-

Erntedank trotz Klimawandel belohnt werden. Zuhause in ih-
ren Familien machen die mei-
sten Kinder weiter. So profitie-
ren noch mehr Menschen 
davon und: viele malawischen 
Familien haben mehr Obst und 
Gemüse auf dem Speiseplan. 
Sie teilen und sie danken. 
Erntedank, das ist teilen und 
danken, loben und hoffen. Ern-
tedank, das ist der Dank für die 
Schöpfung unserer gesamten 
Erde. Wir können miteinander 
teilen – auch beim Kampf ge-
gen Ungerechtigkeit und die 
Klimakrise. Wir können Wissen 

und Erfahrung teilen, wie wir 
im Klimawandel miteinander 
auf diesem Planeten leben 
können. Wir können gemein-
sam danken und feiern. 
 
Sie können die Arbeit und das 
Engagement der Menschen in 
Malawi mit Spenden und der 
Kollekte zu Erntedank für Brot 
für die Welt unterstützen. Vie-
len Dank! 
 
Spenden für Brot für die Welt 
Bank für Kirche und Diakonie  
IBAN:DE10 1006 1006 0500 
5005 00  

Foto: Der zwölfjähirge 
Courage Harawa 
macht, wie viele andere 
Schüler an der Lwatizi-
Schule in Malawi, beim 
Permakultur Klub des 
SCOPE-Projektes mit.  
 
 
 
 
(Copyright: Jörg Böth-
ling / Brot für die Welt)

Seit 1891 gibt es die Brocken-
sammlung (Brosa) Bethel. Das 
Motto, ein Zitat aus dem Jo-
hannes-Evan ge lium, steht noch 
heute über dem Eingang: „Sam -
melt die übrigen Brocken, auf 
dass nichts umkomme!“ Über 
die evangelischen Kirchenge-
meinden in ganz Deutschland 
kommen dabei rund 11.000 
Ton nen Klei  dung und Schuhe 
im Jahr zusammen.    
                                                                             
Die Vermarktung der noch gut 
erhaltenen Kleidung trägt dazu 
bei, die Aufgaben der von Bo-
delschwinghschen Stiftungen 
Bethel zu finanzieren: Von der 

Brockensammlung für Bethel 
medizinischen Versorgung Epi-
lepsiekranker über Wohngrup-
pen für Menschen mit Ein -
schränkungen bis zu Hospizen, 
in denen Schwerstkranken ein 
würdiges Sterben ermöglicht 
wird. 
 
Kleidersammlung vom  
27. November - 3. Dezember 
Sammelort:  
Paul-Gerhardt-Kirche,  
Fliederstraße 16, 59425 Unna 
Dienstag bis Freitag,  
von  8-12 Uhr. 
 
Auch Briefmarken  
können abgegeben werden.
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Montag 
Offener Kindertreff 
16.30 Uhr 
Kontakt: Luke Becker 
Tel.: 5 16 40 
Handy: 0160/95 50 49 60 
 
Bastelkreis  
„Kleine Kreativa“  
19 Uhr im Bistro 
Kontakt: Karin Schneider  
Tel. 5 27 22 
 
Dienstag 
Offener Jugendtreff 
14 täglich um 19 Uhr 
Termine auf der Homepage  
oder im Aushang 
Kontakt: Sabrina Beier 
Tel.: 0157/85 88 97 38 
 
Mittwoch 
SoulTeens 
wöchentlich im Wechsel 
17.30 - 20 Uhr (long) oder  
17.30 - 18.30 (short) 
Leitung:  
Hannah Ruzicka  
Kontakt: Jugendbüro 
Tel.: 5 16 40,  
Handy: 0160/95 50 49 60 
 

Donnerstag 
Café Knirps 
9 bis 12 Uhr im Gruppenraum 
Kontakt: Susanne Landsberg  
Tel. 0170/9 18 02 96 
 
KonfiZeit 
nach Plan   
 
Mitarbeiter-Team KonfiZeit 
Kontakt: Luke Becker 
Tel.: 5 16 40 
Handy: 0160/95 50 49 60 
 
Teestube 
ab 19 Uhr im Bistro 
Kontakt: Barbara Henke  
Tel. 5 30 31 
 
Freitag 
Eltern-Kind-Gruppe 
für Kinder von 9 - 15 Monaten 
9 - 10.30 Uhr Gruppenraum oben 
Kontakt: Susanne Landsberg 
Tel. 0170/9 18 02 96 
Information zu weiteren  
Eltern-Kind-Gruppen unter  
www.ev-bildungsportal-unna.de 
 
Kinderdisco 
am 20. September von 16 - 19 Uhr 
Kontakt: Stella Wagner  
Handy: 0177 / 8 64 37 85 
weitere Termine siehe Homepage 
und Aushänge 
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Wandel säen
Westfälische Eröffnung der 
66. Aktion von Brot für die 
Welt  
Gottesdienst am 1. Advent in 
der Stadtkirche Unna 
 
Die 66. Aktion von Brot für die 
Welt wird westfalenweit mit 
einem Gottesdienst in der Ev. 
Stadtkirche Unna eröffnet. 
Dort stellen Vertreter von Brot 
für die Welt und lokale Mitstrei-
ter am 1. Dezember um 11 Uhr 
die kommende Spendenaktion 
vor.  
 
Wandel säen – so das Motto 
der Aktion. Mehr als 800 Mil-
lionen Menschen auf der Welt 
leiden Hunger. Eine unfassbare 
Zahl! Denn eigentlich wären wir 

in der Lage, alle Menschen satt 
zu machen. Doch unser globa-
les Ernährungssystem ist we-
der nachhaltig noch fair. Wie 
Wandel aussehen kann, disku-
tieren ein Landwirt aus der Re-
gion, Vertreter der kreiskirchli-
chen Tansania-Partnerschaft 
sowie Schüler des Pestalozzi-
Gymnasiums Unna. Die Kanzel-
rede hält der Bundestagsabge-
ordnete Oliver Kaczmarek, 
SPD. Musikalisch begleitet die 
Band Sawa Sawa den Gottes-
dienst. Beteiligt sind Brot für 
die Welt, das landeskirchliche 
Oikos-Institut sowie der Evan-
gelische Kirchenkreis Unna 
und die Evangelische Kirchen-
gemeinde Unna.



 

Donnerstag 
 
Flötenkreis 
5. u. 19. September, 17. Oktober, 
14. u. 28. November,  
12. Dezember 
19.30 Uhr im Melanchthon-Saal 
oder im Luther-Zimmer  
Kontakt: Magdalene Hoffmann 
Tel. 5 08 70 
 
Bibelgesprächskreis  
19. September, 17. Oktober und 
21. November 
19.30 Uhr im Luther-Zimmer 
Kontakt: Renate Bünger  
Tel. 5 28 31 
 
 

Freitag 
Café Solo (siehe rechte Spalte) 
27. September und 22. November 
um 15 Uhr im Melanchthon-Saal 
Kontakt: Marie Schlüter,  
Tel. 77 98 94 
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Melanchthon-Haus
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Montag  
Lebenslotse  
11 - 13 Uhr, 14-täglich  
(parallel zur Tafelausgabe) 
im Luther-Zimmer 
Kontakt: Meinolf Moldenhauer 
Tel. 0170 / 2 85 47 75 
 
Tafelausgabe 
12 - 13 Uhr, im Melanchthon-Saal,  
Kontakt: Uwe Schlüter  
Tel. 0157 / 3 46 55 852 
 
Strick-Gruppe 
15 Uhr, Kontakt: Angelika Krutzki  
Tel. 59 11 55 
 
Tischtennis-Gruppe 
16.30 Uhr, Kontakt: Herr Fischer  
Tel. 5 27 59 
 
Band „Inside Address“  
19 Uhr in der Friedens kirche 
siehe Terminkalender auf der 
Homepage  
Kontakt: Jürgen Eckelsbach  
Tel. 5 01 54 Bitte anmelden! 
 
 

Dienstag 
 
Frühstück „Morgensonne“ 
9 - 11 Uhr im Melanchthon-Saal  
Kontakt: Barbara Henke  
Tel. 5 30 31 
 

KonzertChor Unna 
19:30 Uhr im Melanchthon-Saal 
Kontakt: Andrea Nolte 
Tel.:  015 / 85 98 40 20 
 

Mittwoch 
 
Frauenhilfe Massen  
11. September, 9. Oktober,  
13. November und 11. Dezember 
15 Uhr im Melanchthon-Haus  
(Luther-Zimmer oder  
Melanchthon-Saal)  
Kontakt: Karin Schneider 
Tel. 5 27 22 
 
Frauengesprächskreis  
zu Glaubens- und  
Lebensfragen  
4. September, 2. Oktober  
und 13. November 
19 Uhr im Luther-Zimmer 
Kontakt: Sigrid Stoltefuß  
Tel. 5 07 85 
 
Chor „Sing it out“ 
19.45 Uhr im Melanchthon-Saal  
Kontakt: Detlef Main 
Tel. 5 07 98 
 
Trauercafe „Regenbogen“ 
1. und 3. Mittwoch im Monat  
15 Uhr im Melanchthon-Haus  
(Luther-Zimmer) Kontakt:  
Pfr. Detlef Main, Tel. 5 07 98 
Pfr. Jürgen Eckelsbach  
Tel. 5 01 54 

Sind Sie alleine? Sie möchten 
mal wieder in Gemeinschaft 
eine schöne Zeit verbringen?  
Der Diakonie-Ausschuss unse-
rer Kirchengemeinde lädt Sie 
herzlich ein zum Café Solo, 
Treffpunkt für Alleinstehende 
egal welcher Konfession oder 
welchen Alters. 
Das Café öffnet am 27. Sep-
tember und 22. November je-
weils um 15 Uhr im Melanch- 
thon-Haus. 
Wir bieten Ihnen Kaffee, Tee 
und Kuchen und Zeit für Ge-
spräche und Austausch in 
zwangloser Atmosphäre an. 
 
Zur besseren Planung bitten wir 
möglichst um Anmeldung im 
Gemeindebüro: Tel.: 5  14 47. 

Café Solo 
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Klaus Pothmann 90 Jahre 
Artur Rüdiger 82 Jahre 
Christa Dunker, geb. Thomae 86 Jahre 
Hubert Ott 91 Jahre 
Gerd Engelmann 87 Jahre 
Ralf Wabbels 58 Jahre 
Bärbel Kummer, geb. Reinhardt 80 Jahre 
Tobias Hassing 40 Jahre 
Günther Strehlow 88 Jahre 
Heinrich Enz 88 Jahre 

Taufen 
 
Jayden Lucas Bongers 
Zoey Alicia Bongers 
Tim Budinger 
Noah Giermann 
Finn Mittelstädt 

Trauungen  
Janina Korsmeier und Marvin Swazinna 
Tanja Marks-Fürst und Stephan Marks   

Ich schäme mich des Evangeliums nicht; denn es ist 
eine Kraft Gottes, die selig macht alle, die glauben.  

Römer 1, 16 
 

Die Ev. Kirchengemeinde Massen trauert um ihren  
ehemaligen Presbyter 

Klaus Pothmann 
 

Er starb am 2. Juni 2024 im Alter von 90 Jahren. 
 
Von 1972 bis 1988 gehörte Klaus Pothmann dem Presbyterium un-
serer Gemeinde an. Als Architekt fiel ihm die Aufgabe des Baukirch-
meisters zu. In seiner Funktion als solcher und noch lange Zeit nach 
seinem Ausscheiden aus dem Presbyterium war er in allen Bauan-
gelegenheiten der Gemeinde erster Ansprechpartner. 
Wir gedenken aber auch seiner als langjährigem Leiter des Posau-
nenchores. Durch die Musik der Bläser bereicherte er manche Got-
tesdienste und Andachten. Dabei brachte er sich ein, indem er 
Auslegungen zu Liedern beisteuerte und von seinem Glauben zu 
erzählen wusste. Auf seinen Dienst schauen wir dankbar zurück. 
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie. 

Im Namen des Presbyteriums 
Detlef Main     Michael Ziegler 

Christus spricht: Ich bin die Auferstehung und das Leben. 
Wer an mich glaubt, der wird leben, auch wenn er stirbt.  

Joh. 11, 25 
 

Die Ev. Kirchengemeinde Massen trauert um ihren  
ehemaligen Presbyter 

Friedrich Barthold 
 

Er starb am 4. Mai 2024 im Alter von 87 Jahren. 
 

Friedrich Barthold war in der Zeit von 1988 bis 1997 als Presbyter 
in unserer Gemeinde tätig. Lange Zeit kümmerte er sich als Bau-
kirchmeister um die Erhaltung aller Gebäude der Gemeinde. 
 
Friedrich Barthold lag die Männerarbeit am Herzen. Darum war er 
über sein Presbyteramt hinaus auch langjähriger Vorsitzender der 
Männerarbeit unserer Gemeinde. Auf seinen Dienst schauen wir 
dankbar zur ück und vertrauen ihn dem barmherzigen Gott an. 
Unser Mitgef ühl gilt seiner Frau und seiner Familie. 

 
Im Namen des Presbyteriums 
Detlef Main    Michael Ziegler 

Tom Ulbricht 
Lino Bever 
Niclas Guschmieder 
Ilia Lorengel 
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Tel. 02303 - 95 31 85

www.bestattungen-wuennemann.de • Massener Bahnhofstraße 39 • 59427 Unna

Bestattungsvorsorge | Patiententestament | Vorsorgevollmacht | Erdbestattung

Feuerbestattung | Waldbestattung | Seebestattung | Diamantbestattung | Tree of Life

Eigene Aufbahrung und Verabschiedungsräume & Trauerwohnzimmer

MOBILÉ

Der Mensch
im

Mittelpunkt

dovoba.de

Nicht eine,

sondern meine Bank.

Jetzt auch 

Mitglied 

werden und 

Gemeinsam stärker
Unsere Mitglieder sind Teilhaber unserer 
Bank. Sie bestimmen den Geschäftskurs de-
mokratisch mit, erhalten Einblick in unsere 
Unternehmenszahlen und werden mit einer 
Dividende am Bankgewinn beteiligt. So 
handeln wir immer im Interesse unserer Mit-
glieder. Und genau das macht uns so stark.



Telefonseelsorge  
0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222

Gemeindebüro (im ICHTYS) 
Sabine Schulze, Friedensstraße 4a  
Öffnungszeiten:  
Montag 11 - 13 Uhr 
Dienstag 15 - 18 Uhr 
Freitag 11 - 12 Uhr 
Tel. 0 23 03 / 5 14 47 
E-mail: un-kg-massen@ekvw.de 
homepage: www.ev-kirche-massen.de 
 
Jugendbüro  

(im ICHTYS) 
Luke Becker,  
Tel.: 0160/95 50 49 60  
E-mail: 
luke.becker@ekvw.de 

 
Pfarrteam 
Detlef Main, Tel. 5 07 98  
E-mail: detlef.main@ekvw.de  
Jürgen Eckelsbach, Tel. 5 01 54  
E-mail: juergen.eckelsbach@ekvw.de 
 
Kristin Busch-Zimmermann 
Tel. 2 30 40 77  
E-mail:kristin.zimmermann@ekvw.de 
 

Impressum: 
Herausgeber: Ev. Kirchengemeinde Massen, Friedensstraße 4a, 59427 Unna 
Redaktion & Lektorat: Detlef Main, Julian Frede, Sabine Schulze, Michael Ziegler 
Satz & Layout: Claudia Trantow 
Verantwortlich i. S. d. P.: Pfarrer Detlef Main 
Druck: GemeindebriefDruckerei, Oesingen, Auflage: 2900 
Der Redaktionsschluß für den nächsten Gemeindebrief ist der 5. November 2024

Küsterin Friedenskirche 
Marion Beier 
Tel. 01573/4 90 60 10   
Hausmeister  
Melanchthon-Haus 
Rafael Franke 
Tel. 0162 / 24 77 053  
Kinder-Tageseinrichtungen  
Familienzentrum Arche 
Emil-Bennemann-Straße 
Leitung: Inga Wittky  
Tel.  5 00 70 
E-mail:  
un-kita-emilbennemann@ekvw.de  
Familienzentrum Arche 
Friedensstraße 
Leitung: Birgit Wedekin-Lux 
Tel. 5 49 29  
E-mail:  
un-kita-friedensstrasse@ekvw.de 
 
Spendenkonto: 
Ev. Kirchengemeinde Massen 
Sparkasse Unna 
IBAN: DE93 4435 0060 0003 0109 64 
SWIFT-BIC: WELADED1UNN 

Gut zu Wissen:


